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Raum 40 Pfg

Nr ZWZ Mittwoch de S Dezember I88S 8S Jahrgang

kM H Amtlicher Theil
Städtische Kommissionen A

Ha Friedhofs KommissionsGSMsMM
W Witzung am Freitag den 11 Dezember cr

Nachmittags 4 Uhr in der Rathsstube
Tagesordnung

1 Genehmigung der ausgearbeiteten neuen Grabordnung
nebst Gebührentaxe

2 Vorberathung über die Demarkationsgrenze derjenigen
Stadttheile deren Leichen in Reihengräber resp auf

s si dem Südfriedhofe und auf dem Friedhofe vor dem
Steinthore angewiesen erhalten sollen

Z Die Kultivirung c derjenigen Quartiere auf dem Süd
friedhofe welche voraussichtlich vor mehreren Jahren
nicht zur Belegung kommen werden im finanziellen
Interesse der Gottesackerkasse

Schul Kommission MK Mrs WZ
Sitzung am Mittwoch den 9 Dezember

Nachmittags 5 Uhr im Magistrats Sitzungs Zimmer
MzzwMlS sms Tages O r d nung
1 Definitive Wahl eines wissenschaftlichen Lehrers an

der städtischen höheren Töchterschule
2 Berathung des Lehrplanes der Volksschule

Bekanntmachung
Unter Bezugnahme auf Z 20 der im Tageblatt pro

1880 Stück 121 publizirten Marktpolizeiordnung vom
25 Mai 1880 werden die betheiligten Gewerbetreibenden
daraus aufmerksam gemacht daß mit Rücksicht auf den
immer größer werdenden Andrang zu dem Weihnachts
markte nur noch Buden von höchstens 8 Meter Länge
und zwar nur unter strenger Jnnehaltnng der im K 5
der cit Verordnung vorgeschriebenen Bedingungen zuge
lassen werden können

Die Verloosung der Stände zu dem diesjährigen Weih
machtsmarkte findet mit Rücksicht auf den am 13 De
zember cr fallenden Sonntag am 14 Dezember cr früh
von 7 Uhr ab anf dem Marktplatze statt und zwar wird
mit den Spielivaarenbudcn begonnen werden

Die zu der fraglichen Verloosung erforderlichen Erlaub
mßscheine sind am 12 Dezember cr Vormittags zwischen
3 nnd 1 Uhr unter Vorlegung der bezüglichen Gewerbe
scheine im Zimmer Nr 26 des Polizei Verwaltnngs Ge

Mndes in Empfang zu nehmen
Halle a S den 26 November 1885

Die Polizei Verwaltung

MAWs Bsterte
80 Pfg 1 iii l

HVttsvIi OvnHt 70 Pfg das Hektoliter ab Anstalt am
Hafen und Krausenstraße

AsM mM WWÄ KGie Verwaltmtgs W
der städtischen Gas und Wasserwerke

Flügel
erlassene

Der gegen dey Laufburschen Jacob Elias
zuletzt in Diemitz unterm 15 Oktober d I
Steckbrief ist erledigt

Halle a S den 7 Dezember 1885
Der König Erste Staatsanwalt

Der gegen die Kellner Küfer wahrscheinlich Kaefer
md Jnlins Scheidt aus Magdeburg unterm 20 Okto
ber d I erlassene Steckbrief ist hinsichtlich des p Scheidt

Halle a S j den 7 Dezember 1885
Der Künigl E ste Staatsanwalt

von Moers smVM z

NWaMicher Theile
Halle den 8 Dezember

Zur Situation
Die Orientfrage hat ihrer alten Gewohnheit derDipla

matie Schnippchen zu schlagen getreu wieder ihre ganz
aparte von Niemandem vorhergesehene Entwickelung ge
nommen Während man bei allen politischen Fragen an

das es kann aber auch andersZkommen denken soll kann
man bei der Orientfrage fast sicher sein daß sie andere
als die von d n gesunden Menschenverstände und der
Diplomatie vorgeschriebenen Pfade einschlägt

Er war so genial ausgeheckt der Streich mit dem
serbisch bulgarischen Krieg nämlich Denn daß was an
dieser Stelle sofort insinuirt worden ist ein Mächtigerer
als König Milan wenn nicht Mächtigere den Frosch
Mäuser Krieg veranlaßt haben um der Konferenz Luft
zu machen daran zweifelt heute Niemand mehr und der
Befehl Oesterreichs an den Fürsten Alexander den König
Milan nicht weiter zu ärgern ist Beweis genug Das
Schlimme ist nun daß der geniale Plan nicht so geendet
wie man es gewollt Anfangs schien ja Alles wie ein
genau berechnetes Schachspiel verlaufen zu wollen Der
stärkere und vorbereitete Milan siegte Alexander von Bul
garien zog die Truppen aus Ostrumelien unterwarf sich
der Pforte nnd man war eben dabei das Facit des Exempels
zu ziehen da fiel es dem Battenberger ein zu siegen zu
siegen und immer wieder zu siegen bis dem König Milan
der Athem ausging und er allein nicht einmal Kraft ge
nug noch hatte Alexander halt ein zurufen und Oester
reich dieses Geschäft besorgen mußte Nachdem es also
anders gekommen war als man diplomatisch ausgerechnet
hatte hatte die Konferenz weiter keinen Zweck Denn
von der Wiederherstellung des status huci ante konnte
nicht mehr und kann nicht mehr die Rede sein

Jetzt liegen die Dinge anders Blut ist bekanntlich ein
ganz besonderer Saft und das bei Sliwintza und an

anderen Orten vergossene Blut hat die Rumelioten und
Bulgaren fester an einander gekittet sodaß ihre jetzigen
Ansprüche auf Einigung dringliche geworden sind Zu
dem hat der Erfolg etwas Berauschendes und es ist nicht
wunderbar daß die Bulgaren jetze eine ganz andere
Sprache sichren Endlich haben die bulgarischen Siege
dem Fürsten Alexander und den Bulgaren die Sympathien
Europas zugewandt und namentlich die Sympathien der
Russen mehr entflammt Es ist ebenso wenig möglich
den Fürsten Alexander jetzt abzusetzen wie den staws yuo
Mw herzustellen Fürst Alexander und die Bulgaren
werden es sich einfach nicht gefallen lassen Sie werden
trotzen nicht nur weil sie Blut gekostet weil sie gesiegt
weil sie wissen daß sie jetzt die Sympathien Europas
besitzen sondern auch weil sie in dem Kriege und durch
den Krieg nochmals gesehen haben daß sie ein Pressions
mittel in Händen haben Gebt Ihr uns nicht was wir
uns schon genommen haben die Union so habt ihr einen
russisch österreichischen Krieg wenn nicht gar einen euro
päischen Auf dem Schlachtfelde schrieen die Serben voller
Angst den Bulgaren sei russische Hilfe gekommen und die
Bulgaren glaubten steif und feft daß die Serben von
Oesterreichern kommandirt wurden Und daß der Volks
instinkt sich trotz KreMsier nicht geirrt daß nämlich Oester
reich im Nothfalle seinen Balkanbewohnern und Rußland
den seinigen Beistand leisten müsse das hat ja Oesterreichs
Einmischung zu Gunsten Serbiens bewiesen

Zum Glück scheint man in Rußland einzusehen daß
die frühere Forderung nicht mehr aufrecht erhalten wer
den könne Unmöglich kann der Zar erst die Bulgaren
beloben wie er es in dem bekannten Armeebefehl gethan
hat und sie dann ausfordern sich schmachvoll zu unter
werfen Der Zar rechnet einsichtsvoll mit den Thatsachen
mit den Sympathien der Panslavisten und vor Allem
auch mit den mörderischen Folgen des Beharrens auf
einer Forderung welche die Bulgaren zum Widerstande
reizen Oesterreich zum Einschreiten für Serbien und
schließlich Rußland doch znm Einschreiten für Bulgarien
zwingen müßte Trotz des beunruhigenden Ausblicks
halten wir die Situation für nicht gefährlich und zwar
hauptsächlich weil allseitig die Größe der Gefahr erkannt
wird und augenblicklich weder in Oesterreich noch in Ruß
land der Wunsch vorhanden ist den großen Kampf um
den Balkan jetzt auszufechten

Die heute vorliegenden Telegramme lauten
Wien 7 Dezbr Abends Der Polit Korresp wird aus

Belgrad gemeldet die Pforte habe dort die Erklärung abge
geben daß kein Arrangement zwischen Serbien und Bulgarien
welches ohne Intervention der Pforte getroffen werde An
spruch auf Giltigkeit haben werde Serbien habe darauf er
widert daß es die souveränen Rechte des Sultans respektire
daß es sich indessen zunächst um die Vereinbarung eines
militärischen Waffenstillstandes handele die Piorle möge ihre
Aufmerksamkeit auf die Anwesenheit der rnmeliotischen Truppen
lenken durch welche die militärische Mtion Serbiens besonders
komplizirt werde

Konstantinopel 7 Dezember Der türkische Delegirte
Lebib Effendi ist gestern aus Philippoßel in Adrianopel ein
getroffen

Die Nordd Allg Ztg bespricht die Debatten i
der bayerischen Kammer über den russisch bayerischen
Auslieferungsvertrag und sagt u A Der bayerisch
russische und ebenso der preußisch russische Auslieferungs
vertrag stehen in engstem Zusammenhang mit den anar
chistischen Verbrechen der letzten Jahre Die Attentate
Hödels und Nobilings die Ermordung Kaiser Alexanders
das sogenannte Niederwaldsattentat hatten den Regierungen
und auch den Nationen die Gefahr deutlich vor Augen
geführt die unserer ganzen staatlichen Ordnung seitens
einer Bande fanatischer Verbrecher droht welche unter
dem Mantel hochtönender Phrasen von Völkerbeglückung

nichts anderes als eine Vernichtung unserer ganzen
Civilisation erstreben Eine Zeit lang hatten die Anar
chisten sich mit der Verbreitung ihrer Lehren durch Reise
apostel und Kongresse begnügt seit einigen Jahren aber
haben sie den Versuch gemacht die Theorie in die Praxis
zu übersetzen in unserer Aller Erinnerung sind noch die
gräßlichen Verbrechen die wie eine Art Epidemie in den
verschiedensten Theilen Europas auftraten mid die ganze
civilisirte Welt mit Entsetzen erfüllten Jene Ansliefernngs
verträge werden als der erste Schritt zur Abwehr jener
Bande von Räubern und Mördern seitens des ganzen
vernünftigen Ordnung liebenden Theils der Bevölkerung
sympathisch begrüßt Das politische Verbrechen ist in
höherem Grade gefährlich als der gemeine Mord oder
Raub durch letzteren wird ein Individuum betroffen das
politische Verbrechen aber gefährdet die Allgemeinheit
Der Mord des Staatsoberhauptes ist eine Verletzung
eines jeden Bürgers weil er die Existenzbedingungen eines
jeden einzelnen Individuums bedroht und nach der allein
berechtigten Militärischen Auffassung der Rechtsordnung
müssen zur Abwehr dieses Mordes noch weit energischere
Mittel ergriffen werden als zur Abwehr des gemeinen
Verbrechens gegen das Lebens gmäN 3 nx

Der spanische Ministerrath hat wie gestern
gemeldet den durch päpstliche Vermittelung vereinbsrten
Vertrag mit Deutschland über die Karolinen unverändert
angenommen da der Vertrag auch deutscherseits aeeeptirt
wird so steht in Kürze die Vorlegung eines Weißbuchs
über die Karolinenangelegenheit an den Reichstag zu
erwarten Aus Rom schreibt man hierüber dem Hamb
C vom 2 d M Das Protokoll enthält 6 Artikel und
einen Zusatzparagraphen Der erste Artikel erkennt die
völlige Souveränität über die Karolinen Inseln an Der
zweite sixirt die Grenzen des Archipels Der dritte
reproduzirt die Grundzüge des Protokolls über dieSulu
Jnfeln die Freiheit des Handels für Deutschland betref
fend welche auch für die Karolinen Inseln stipnlirt ist
Der vierte Artikel sormnlirt das Recht Deutschlands
auf den Karolinen Inseln Ackerbau Etablissements zu
errichten Der fünfte bewilligt Deutschland eine Schiffs
und Kohlenstation Der sechste setzt fest daß die Rati
fikation des Vertrages acht Tage nach Unterzeichnung
des Protokolls in Rom stattfinden solle Der Zusatz
artikel bestimmt daß jede zu Tage tretende Schwierigkeit
einem Schiedsgericht zu unterbreiten sei

Die Kommission für die Ausarbeitung des Entwurfs
eines deutschen bürgerlichen Gesetzbuches wird jetzt in die
Berathungen über den Theilcntwurf eintreten welcher das
Erbrecht behandelt Es ist dies der letzte von den fünf
Theilen aus denen das neue bürgerliche Gesetzbuch be
stehen wird Der bayerische Ober Landesgerichts Präsi
dent Dr v Schmitt hat ihn rcdigirt Die Berathungen
der Kommission werden mit großem Eifer betrieben Die
Kommission hält außer Montags Mittwochs und Frei
tags jetzt auch des Sonnabends Sitzungen im Reichs
JustizamteiHvI jzm qm nnomueK i 6 okmooM

Die Germania will wissen der Pabst habe der
offiziellen Vertretung in Rom anläßlich der deutschen
Missionsfrage sein Bedauern wegen der Vorurtheile
gegen die katholische Kirche aussprechen lassen Die
ganze Fassung nach der Germaniameldnng läßt darauf
schließe daß dieselbe zu agitatorischen Zwecken dienen
HM 5 säaMüftim sms zMa K snö

Das Kriegsministcrium hat seit dem 1 April auf
die f Z erfolgte Anregung des deutschen Schuhmacher
Jmmngsbundes in einer Strafanstalt versuchsweise Mi
litärstiefel anfertigen lassen Gestern empfing der
Kriegsminister Bronsart von Schellendorf den Central
vorstand des deutschen Schuhmacher Jnnnngsbundes und
hatte mit demselben eine Unterredung über diese Ange
legenheit Der Schatzmeister des Bundes Hoflieferant
Esser machte um zu beweisen daß die Herstellung von
rationell für den Militärbedarf gearbeiteten Schuhwerks



in den Gefängnissen für denselben Preis welchen die Mi
litärverwaltung heute zahlt möglich sei den Vorschlag
auf eigene Rechnung und Gefahr für die Militärverwal
tung versuchsweise die Anfertigung der Stiefel in Straf
anstalten zu übernehmen und zwar Zu demselben Preise
den die Verwaltung jetzt anlegt Es kömmt im Central
vorstande hauptsächlich darauf an den Handwerker von
der lästigen Privatkonkurrenz der Gefängnißarbeit zu be
freien und dahin zu wirken daß die Gefängnißarbeit zu
Staatszwecken verwendet werden soll Der Kriegsminister
erklärte sich nach Möglichkeit hierzu bereit vorausgesetzt
daß dadurch die Kriegstüchtigkeit der Armee nicht beein
trächtigt würde Er komme den Forderungen der Hand
werker so weit es angehe gern nach um so Mehr als
er nicht nur Kriegs sondern auch Staatsminister und
als solcher ein Freund des Handwerks sei Demgemäß
sagte er eingehende Erwägung der Vorschläge zu

Die Krzztg bringt heute eine bemerkenswerthe Mit
theilung über die Absichten des Hofpredigers Stöcker
gegenüber den wiederholten Angriffen welche die Nordd
Allg Ztg auf ihn veröffentlicht hat Das genannte
Blatt meldet daß der Wunsch Herrn Stöcker aus der
Berliner Bewegung entfernt zu sehen seiner Erfüllung
vielleicht nicht fern fei Dann fährt die Kreuzztg fort
So viel glauben wir jedenfalls zu wissen daß der Ur

heber dieser Bewegung entschlossen ist Klarheit zu schaffen
und sich wenn den von außen hereingetragenen Streitig
keiten nicht ein sür alle Mal in dem Sinne ein Ende
gemacht werden kann wie er es von seinem Standpunkt
fordern muß auf die Leitung der christlich sozialen
Partei zurückzuziehen zgM n j 08 mV

Die sozialdemokratischen Abgeordneten im
sächsischen Landtag haben in demselben einen Antrag ein
gebracht die Regierung zu ersuchen die Ausdehnung der
staatlichen Brandversicherung aus die bewegliche Habe in
Erwägung zu ziehen und zu diesem Zweck zunächst ein
gehende Nachforschungen über den Stand des Mobiliar
versicherungswesens bezw die Geschäftsthätigkeit der Ver
sicherungsgesellschaften in Sachsen sowie über die Wünsche
und Beschwerden der Bevölkerung in dieser Richtung
anzustellen um das Ergebniß baldmöglichst dem Landtage
mitzutheilen Im Anschluß hieran sei bemerkt daß in
Sachjen die staatliche Immobiliarversicherung obligatorisch
ist alle Gebäude müssen in die Landbrandkasse versichert
sein mit Ausnahme solcher die ganz besonders feuer
gefährliche Getriebe enthalten außerdem existirt in Sachsen
bereits eine fakultative staatliche Mobiliarversicherung
Der vorliegende Antrag unterscheidet sich demnach von
anderen sozialdemokratischen Propositionen vortheilhaft
dadurch daß er an bestehende Institutionen anknüpft und
auch nur zunächst Erhebungen verlangt

Die en gl ischen Wahlen haben den Liberalen nun
mehr bereits einen so bedeutenden Vorsprung verschafft
daß das Kabinet Salisbury wohl als geschlagen zu be
trachten ist und ein Kabinet Gladstone wieder in Sicht
tritt Weder die bulgarienfreundliche Politik des Lord
Salisbury noch der ungemein glückliche Krieg gegen
Birma noch endlich auch die zahllosen Reden die von
seinen Getreuen vom Stapel gelassen worden sind Haben
das Kabinet zu befestigen vermocht Man behauptet die
Regierung habe sich durch zu geringe Entschiedenheit in
der bulgarischen Angelegenheit geschadet Die Liberalen
triumphiren jetzt während sie noch vor acht Tagen in
Verzweiflung waren und alle Schuld auf den radikalen
Flügel Chamberlain und Genossen wälzten Einen großen
Bruchtheil werden übrigens auch die Iren stellen von
deren Haltung auch in Zukunft die Geschicke der Regierung
abhängig bleiben werden Man schätzt ihre Fraktion aus
80 Köpfe tlziMZtnll 6 m

Telegraphische Nachrichten

Braunsberg 7 Dez Die Wahl eines neuen
Bischofs durch das ermeländische Domkapitel ist auf den
15 Dezember festgesetzt

Pest 7 Dez Die liberale Partei nahm den Gesetz
entwurf wegen Verlängerung der Mandatsdauer in der
Generaldebatte und in der Spezialdebatte an

Bern 7 Dez Die Bundesversammlung ist heute
eröffnet worden Im Nationalrath wie im Ständerath
hielten die Präsidenten Reden in welchen sie namentlich
der Besteuerung des Alkohols gedachten

Bern 7 Dez Bei der Wahl eines Mitgliedes in
den Regierungsrath des Kantons Zürich siegte der liberal
konservative Kandidat Nägeli mit 27093 Stimmen über
den demokratisch sozialistischen Kandidaten Geilinger wel
cher 24 481 St erhielt

London 7 Dez Bis heute Nachmittag 4 Uhr
sind 315 Liberale 247 Konservative und 73 Parnelliten

gewählt worden IKonstantin opel 7 Dezember Der Erbprinz von
Hohenzollern ist hier eingetroffen

Washington 6 Dezember Ein vom Sekretär des
Schatzamtes erstatteter Bericht konstatirt daß die Netto
Staatseinnahmen im abgelaufenen Rechnungsjahre 323
Millionen Dollars mithin 24 Millionen weniger als im
Vorjahre betrugen während die Staatsansgaben sich auf
260 Millionen beliefen mithin die Ausgaben des Vor
jahres um 16 Millionen überstiegen Die bis Ende dieses
Jahres für die Verminderung der Staatsschuld disponiblen
Überschüsse betragen 40 Mill weniger als im Jahre 1884

Kairo 7 Dez Der Khedive hat über die Uebernahme
der Civilverwaltung in Massowah seitens der Italiener
sofort an den Sultan berichtet chauyisAk stvi

Der Kaiser nahm am gestrigen Vormi
Vortrag des Hsfmarschalls Grafen Perponcher entgegen
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empfing den Mit Urlaub zur Zeit in Berlin anwesenden
kaiserlich russischen Hauptmann Grafen Schuwaloff Sohn
des hiesigen russischen BötsAäfters uW arbeitete MitläZs

MÄ GWmrcM
von Wilmowski Nachmittags sprach Se Majestät der
Kaiser den Geheimen Höfrath Bork unternahm eine Aus
fahrt undhatte später eine Konferenz mit dem Reichskanzler

Der frühere Reichstagsabgeordnete Gerwig
großherz badischen Baudirektor ist gestorben Gerwig
gehörte der nationalliberalen Partei an Er ist der Er
bauer der Schwarzwaldbahn und unter seiner Leitung
erfolgte die Projektirung der Gotthardbahn Der Ver
storbene zeichnete sich durch große Gewissenhaftigkeit aus
die ihn wohl hier und da verleitete allzusehr in die De
tails einzugehen worunter leicht der allgemeine Ueberblick
leiden konnte Als Abgeordneter erfreute er sich vieler
Sympathien und sein Urtheil in Eisenbahnangelegenheiten
fand Beachtimg/M Kkuk

Die Weihnachtsferien des Reichstages werden
wie man hört am Donnerstag den 17 Dezember begin
nen Es stehen somit nach Wiederaufnahme der Sitzun
gen nur noch acht Tage zur Verfügung

Das Befinden des Chefs der Admiralität von Ca
privi hat sich dermaßen gebessert daß derselbe im Stande
ist sich ohne Stütze im Zimmer zu bewegen und auch
schon einige Ausfahrten unternehmen konnte Man hofft
daß Herr von Caprivi die Geschäfte seines Ressorts mit
Anfang nächsten Jahres wieder aufnehmen kann

Die Ausstellung von Prvf Gust Graes s Original
gemälde Märchen welches eine so große Rolle indem
Graes schen Prozeß spielte ist polizeilich inhibirt worden
Dasselbe war von einem Spekulanten sür 30,000 Mark
angekauft worden um als Sensationsobjekt öffentlich aus
gestellt zu werden s ia 8 sgottim n m njs swM an

Das Oberlandesgericht zu Naumburg wird am 18
d M als Berufungsinstanz in dem Diätenprozeß des
preußischen Fiskus gegen den sozialdemokratischen Abge
ordneten Hasenclever entscheiden

Der Wasserstand beim Mainzer Brückenpegel zeigte
gestern 3,08 Met und ist um 0,13 Met gefallen Aus
Wimpfen wird telegraphisch gemeldet daß die Höhe des
Neckar 4,18 Meter betrage und das Wasser noch immer

Czechischen Provinzialblättern zufolge begnadigte der
Kaiser Franz Josef alle im Königinhofer Prozesse Ver
urtheilien mit Ausnahme jener vier welche im Prager
Strafhause eine längere Kerkerstrafe verbüßen

Aus Wien wird telegraphisch gemeldet Gestern
Nacht ist bei der Juwelenfirma Granichstädten am Gra
ben ein Einbruch verübt worden wobei Juwelen im
Werthe von 400000 Gulden geraubt wurden Von den
Thätern hat man bisher keine Spur entdeckt Der
frühere belgische Generalkonsul Renkin ist in Folge schwerer
Brandwunden die er sich durch Unvorsichtigkeit zugezogen

Mt gestorKMMkNZM rW n i8 W A we,iS nKWkH

dem dortigen Ludwigsbahnhof ein monumentaler Kunst
rumeu errichtet zu dem gestern der Grundstein gelegt

id m Furth die Grund,temlegung zu einem
neuen Bahnhofsgebäude stattfand Die erste deutsche
Bahn ist auch von einem Deutschen gebaut worden nach
dem der Ingenieur den Stephenson ans Ersuchen zur

In Betreff der Beerdigung des am Sonntag in
Berlin verstorbenen Vorsteher der Berliner
ordneten Versammlung vr Sträßmann hat ein unter dem
Vorsitze des Oberbürgermeisters Dr v Forckenbeck ans
Mitgliedern des Magistrats und der Stadtverordneten
Versammlung zusammengesetzter Ausschuß umfassende An
ordnungen getroffen Hiernach soll die Bestattung
vom Festsaale des Rathhauses aus erfolgen und
hier einen rein kommunalen Charakter haben Einladungen
zur Trauerfeier ergehen an Staats städtische und Ver
waltungsbehörden sowie an Korporationen in großem
Umfange Die Trauerfeier wird Mittwoch Mittag 12
Uhr stattfinden Sie wird durch Gesang eingeleitet der
Oberbürgermeister von Forckenbeck hält eine einleitende An
sprache die Trauerrede selbst hält der Stadtverordnete
Geh Rath Prof Virchow Nachdem sich an die Rede
Virchow s wiederum Gesang angeschlossen spricht der
Stadtverordnete Löwe das Schlußwort Der Sarg wird
von Mitgliedern der Stadtverordneten Versammlung hinab
getragen Magistrat und Stadtverordnete folgen in oorxoro
und in Amtstracht zu Fuße der Trauerkondukt wird
durch Marschälle geleitet und dem Zuge das Stadtbanner
vorangetragen Auf dem alten Friedhofe der jüdischen
Gemeinde in der Schönhauser Allee findet sodann die
Beisetzung statt

Dem Vernehmen nach hat der große Senat der Uni
versität Heidelberg jüngst beschlossen die Jubiläums
feier derselben für welche bisher der 2 August in Aus
sicht genommen war auf den 9 zu verschieben so daß
das Sommersemester keine Verkürzung erleiden wird Auch
sollen aus demselben Grunde die Vorlesungen unmittelbar
nach dem 1886 ja sehr spät fallenden Osterfeste ihren An
fang nehmen KUß R

In Basel ist am 3 Dezember der Professor der
Theologie Dr Heinrich Thiersch der älteste Sohn
des berühmten Philologen Friedrich v Thiersch nach
längerem Leiden an den Folgen einer Lungenentzündung
verstorben

Gestern Montag vor 50 Jahren fand die Be
triebseröffnung der ersten Eisenbahn in Deutschland der
kurzen Strecke von Nürnberg nach Fürth statt Das
Jubiläum des so bedeutungsvollen Ereignisses wurde
gestern festlich begangen Es betheiligten sich nicht nur
daran die städtischen und königlichen Behörden von Nürn
berg und Fürth es hatten sich auch zahlreiche Delegirte
auswärtiger Eisenbahnverwaltungen dazu eingefunden
Zur Erinnerung an das Jubiläum wird in Nürnberg an

ultz Ä fangs ,hauptsächlich zu Per ,u
gnugungszügen gedient zu haben wie denn überhaupt die
Eisenbahnen im Anfang hauptsächlich auf die Personen
srequcnz Rücksicht nahmen In einem Bericht vom Jahre
1845 finden sich folgende Angaben über den Fahrplan
der Nürnberg Fürther Bahn Täglich im Sommer ge
tvöhyW A6 Hüge nn Wjnter wenWp abwechWhi mit
Lokomotiven oder mit Pferden Dauer der Fahrt mit
Dampfkraft 15 20 mit Pferdekraft 20 25 Minuten
Extrazüge 2 Stunden vorher zu bestellen Es ging
also Anfangs auch mit Dampf ziemlich langsam In
weitesten Kreisen wird die Mittheilung intereffiren daß
die Kaiserlichen Majestäten zu den Personen zählen
welche auf der ersten Eisenbahn Deutschlands im ersten
Jahre des Bestehens derselben gefahren sind Das
erlauchte Psar ist somit auch innerhalb unserer König
lichen Familie das erste gewesen das sich dem neuen
Beförderungsmittel anvertraut hat Am 8 Juni 1836
so schreibt die N A Z hatte die Frau Prinzessin
Wilhelm pH Preußen die jetzige deutsche Kaiserin mit
ihrem Noch nicht fünfjährigen Söhnchen Friedrich Wilhelm
Berlin verlassen und sich zu ihren Groß herzoglichen
Eltern nach Weimar begeben von wo aus sie am 30
Juni in Begleitung ihres erlauchten Gemahls des Prinzen
Wilhelm unseres jetzigen Kaisers nach Maricndad zur
Kur reiste Anfangs August verließ das hohe Paar
das böhmische Bad um sich uach dem Rhein zu begeben
wo Ende des Monats das 8 Armeekorps sein Königs
manöver haben sollte Auf der Fahrt von Böhmen
nach dem Rhein trafen der Prinz uud die Prinzessin am
8 August in Nürnberg ein und am nächsten Tage am
9 August 1836 haben Beide die erste Bahnstrecke aus
deutschem Boden befahren nzZMomalwö Kau

Am Freitag fand im Schlosse zu Laubach die Ver
lobung der Gräfin Elisabeth zu Solms Laubach ältesten
Tochter des Grasen zu SolMtz Lanbach und dessen Ge
mahlin geb Gräfin zu Stolberg Wernigerode mit dem
Prinzen Heinrich I XXV Reuß j L Sohn des Fürsten
Heinrich I XXIV und dessen Gemahlin geb Gräfin zn
Stolberg Wernigerode statt nOMiM n 6 sno

rube Aussichten eroffnen sich den Freunden von
Neunaugen Der Fang dieser schmackhaften Fische m der
Oder mnd deren Nebenarmen ist in diesem,Jahre fast
gleich Null Der Fang war so gering daß die Fischer
denselben jetzt ganz eingestellt haben

Der Voss Z wird aus Petersburg geschrieben
In einem entlegenen Theil des Kaiserlichen Parks zu
Gatschina ist eine allerdings nicht unerheblich beschädigte
Venusstatue entdeckt worden Hiesige Künstler halten sie
für griechischen Ursprungs Die Ausführung ist von
hoher Vollendung Sie ist in die hiesige Eremitage über

HMWYisiq
t ZWW MsWrjuMWM MeWsches Wert Mq

zzKvmz K slll llD 5eben hat in der Nac
Algier stattgefunden Besonders heftige Erdstöße wurden
inMascara Vlidah und Medeah verspürt wo mehrere
Häuser einstürzten Von dem Dorfe Msila sind gegen
drei Viertheile zerstört die Zahl der getödteten Personen

und begrub mehrere Europäer unter seinen Trümmern
In der Missionskapclle in Little Wild Street Dru

rylane London fand kürzlich unter dem Vorsitz Lord
Coleridge s das alljährliche übliche Essen statt
nur Gäste Zulaß erhalten die den Verbrecherklassen
angehören und ihre Strafe verbüßt haben Diesmal
hatten sich mehr als 200 dieser sonst ungebetenen Gäste
eingefuuden von denen die meisten bereits Bekanntschaft
mit dem Zuchthause gemacht haben Nach der Sättigung
der merkwürdigen Gesellschaft richtete Lord Coleridge eine
längere Ansprache an dieselbe in welcher er d i Ver
suchungen welche sich der fündigen Menschheit darboten
in humaner Weise Rechnung trug Redner bezc chWe
als eines der traurigsteil Dinge im Leben eines Richters
die Ueberzeugung daß er durch irgend eine Bestrafung so
wenig Gutes erzielen kann

In dem Ostseebad Warnemünde bei Rostock ist am
Freitag Mittag der Dampfkessel eines Badehotels explo
dirt und hat in seiner nächsten Umgebung eine furcht
bare Verheerung angerichtet Leider sind der Katastrophe
auch drei Menschenleben zum Opfer gefallen nämlich Frau
Degner die Frau des Pächters,tzcs Hotel Phönix die
noch soeben auf dem Hof mit Wäscheaufhängen beschäftigt
gewesen war und gerade ins Hötel zurückkehren wollte
ferner dre Warmbadbesitzer Ernst und sein Sohn ein
neunjähriger Knabe Der zweite Sohn wurde ebenfalls
bedenklich verletzt In dem großen Gebäude ist keine
Fensterscheibe unversehrt geblieben sämmtliche Thüren sind
ausgehoben und die große Veranda droht dem Einstürze
das Gebäude ist voller Risse

Der Geist des Generals Skobelew wird zu
Gunsten des Fürsten Alexander vön Bulgarien in origi
nell W se vom Mwet ins Feld geführt Das Blatt

über den brudermörderischen Krieg vorgelegt Der Geist
ließ sich indeß zu langen Erörterungen nicht herbei sondern
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hält man den Bildungsgrad des Leserkreises gerade des
Swet im Auge so ist die Art und Weise mit der Herr

Komarow den durch die Streichung des Fürsten aus der
russischen Armee gebotenen krummen Weg von ihm zu

Die kürzlich sehr ausführlich erzählte Angelegen
heit des deutscheu Matrosen Fritz Beuche vou
dem Gneisenau verursacht wie wir der neuesten hier
eingötroffenen Nummer des Kapland entnehmen in der
Kapstadt noch immer beträchtliche Aufregung Aus den
bisherigen Nachrichten glauben wir übrigens entnehmen
zu können daß es sich keinesfalls um einen Mord sondern
um einen Todt schlag handelt der bei einer Rauferei
nm lüderlicht Frauenzimmer pafsirte Fritz Beuche ist
nach verschiedenen Anzeichen stärk verdächtig mit zu den
jenigen zu gehören die von ihrem Messer Gebrauch
machten Man fand Vlutspuren an seinen Kleidern und
er soll einen Mitgefangenen gestanden haben daß er den
nachher getödtet Aufgefundenen mit dem Messer gestochen

habe I si6 stivy Q MMEin zweiter deutscher Matrose von dem Gneisenau
Namens Endrnweit soll an der That betheiligt sein

vom verweigert Eine

zu senden und den Beschuldigten verhaften zu lassen ist
selbstverständlich unausgeführt geblieben Die englische
Presse am Kapland ereifert sich aber bei dieser Gelegen
heit wieder in Schmähartikeln gegen Deutschland die
mehr einen komischen als ernsthaften Eindruck machen
Doch scheint es nicht ausgeschlossen ob der Vorfall nicht
noch zu diplomatischen Unterhandlungen Anlaß bieten
wird sW ms uz zssolPS MM

Unter den vierbeinigen Patienten der Berliner
Thierarzneischule befand sich seit dem 30 v M Tyras
der Hund des Fürsten Bismarck Tyras welcher bereits
seit Wochen von einem Krebsgeschwür geplagt worden
ist wurde nach dem B B C von einem Diener
aus dem Fürstlichen Hause welcher vom Reichskanzler
die Weisung erhalten hatte das Thier während der Ope
ration nicht zu verlassen nach der Thierarzneischule ge
bracht Nach der Operation die sehr gut ausfiel wurde
Tyras im Hundespital untergebracht wo er ein etwas
bequemeres Gemach erhielt als seine Leidensgenossen
Freitag Mittag wurde Tyras wieder nach dem Palais
des Fürsten abgeholt und als das Thier in die Nähe
des Reichskanzlerheims kam sprang es in so mächtigen
Sätzen empor daß der Diener es kaum an der ledexnen
Leine zu halten vermochte

Das Neueste in der Papierfabrikationgsind die Pa
pierhaus schuhe Ein Fabrikant in London hat sich
sein Verfahren Hausschuhe aus Papiermasse herzustellen
patentirerr lassen W nimmt Mr die Obertheile Papier
maches und macht die Sohlen aus Pappe Lederkartou
oder dergleichen Ober und Untertheil werden mit Leim
fest verbunden die Sohle erhält je nach Wunsch einen
Absatz oder wird ohne einen solchen angefertigt Ebenso
hält man es mit dem Futter der Schuhe das man ent
weder beifügt oder wegläßt MMW

Verschiedene europäische Polizeibehörden besonders

noch nicht gelungen diesem Treiben ein Ziel zu setzen
so daß bereits angenommen worden nt daß sie mit den
Schwindlern in geheimem Einverständnisse leben könnte
Anch viele deutsche Handelsfirmen sind durch diese inter

lässige Auskunft zu ertheilen und dergleichen Uebervor
theilungen dadurch vorzubeugen

Aus dem Geschäftsverkehr

Farbige seidene H SnrahAtlasse Damaste
Ripse und Taffete Mark S,SV Pfg per
Meter bis Mk 12,25 Pf Vers in einzelnen Roben n
Stücken zollfrei in s Haus das Seidenfabrik Depot G
Henneberg K u K Hoflief Zürich Muster um
gehend Briefe kosten 2V Pf Porto
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Städtische Steuer Reeebtur m 9 D zbr werden die Grund

und Miethö Steueni von Vormittags 8 bis Nachmittags 1 hr auge

Erster Hebevezirk Sciiricttcnstt Hermannftr Jägerplatz Kapellcn
gaffe Karlstrahc Kaulcnberg

Zweiter HeveAezirk Kleine Märkerstrahe An derMaricnkirchc Alter
MarN Marktplatz Mauergasse Mittelftratze

Städtische Sammlung siir Knnft nnd Knnftgrwerde im Aich und Waage
amt am großen Bcrlin Geöffnet Sonntags von 11 1 U Zutritt frei
Wochentags SV Pfg Entree

Ltiittische nttalt Mr ArbettSnachweisnng Inspektor Merten Arbettscmstalt
vervslcgungsstatton 1 für fremde Reisende ebendaselbst

HtrSerge zm HcimM Mauergasie 6 znOZjzg zjzM 81 ZV
Feuer Meldestelle Poliz ei Wachtstube

ansmännischer Verein Ad 8 9j Stenographie System Stolze englische
Sprache und Gesellschaftsabend im Vereinslokale

Höllischer Schiitzeubimd Schießtag xz cn r rKansmän Verein v 1 N t r 187 Ab 85 im Hotel Stadt Berlin
anfmiiiln Turnverein Ab von 9 Uhr in der städt Turnhalle

Jahn scher Turnverein Ab 9 Ivz Städtische Turnhalle
Turnverein Friesen Ab 8 Turnübung im Paradies
Gesangverein Gntenvergbund Ab g Uebungsstunde in Kohl s Restaurant

Königstraße v i ss iHall VollS Liedertasel Ab 8 Ucbungsstunde kl Klausstraße 8
Mäuncrchiir Ab 8 10 Uebungsstunde im Reichskanzler Leipzigerstraße
Liedertascl Melodie Ab 9 Uebungsstunde in den Drei Schwänen

esangverein Helena Restaurant Forsthaus 8j Uhr Ab Uebungsabend des
MinijchM ChsreA vZsi N j ZlllsLS ZNIZI zzpsiu NVM

Katholischer Miiunervereiu Ab von 8 10 i Restaurant Reichskanzler
Verein Einigkeit Ab 8 im Reichskanzler
Verein vou Kriegern S Sept 18 Zlb 8 im Hoiel zum Kronprinz
Gesangverein Hallescher Liederkreis Ab 8j 11 Uhr Berggasse 1
verein jüngerer Buchhändler Ab 8j Versamm im Psälzer Schießgrabcn
Verein für Erstünde Ab 8 Sitzung im Kronprinz
Ruder Klub Relfon von 874 Ab 8Z in Lücke s Hotel
Halle iÄk VolksbiiS Leipzigerftr 6 Geöffne von Morgens 9 8 Abends

EUlMWdNtNMilllZ ivy NNVMgVltW
Anterims Stadt Theater Nanon sZZt jziMZg7llä7Zö 2 öZV

IM
Standesamt Halle a S
Meldung vom 7 Dezember

Aufgeboten Der Schmied Hermann Reinhold Rättig kl
Scmdberg 1t und Wilhelmine Amalie Rofamnnde Leonhardt
Wuchererstraße 1 Der Schriftsetzer Adolf August Max

Gabriel Hospitalplatz 4 und Amalie Auguste Caroline Anna
Wieimr kleine Ulrichstraße 10 Der Handarbeiter Friedrich
Wilhelm Depdrade Halle und Marie Wilhelmine Sachse
Niemberg Der Eisenbahn Packmeister Carl Albert Elze
Halle und Emilie Wilhelmine Caroline Franks SchlettaÄ
Der Klempner Carl Wilhelm Schäfer und Hedwig Marie

MiW n MlMitttuvü ZsnvtsMeschließung Der Maurer Fried August Carl Schütze
gr Brauhausgäfse 18 und Wilhelmine Marie Zille kl Brau
hausgasse iß zzij Foa nznl l uz niyim c

Geboren Dem Lokomotivführer Gustav Hermann Schlag
große Bräuhausgasse 2 eine T Marie Margarethe Dem
Arbeiter August Knaut Diemitz eine T Auguste Martha
Dem Schneider Robert Engelhard t Hermannstraße ä eine T
Minna Anna Dem Schlosser Franz Äongoll große Wall
straße 17 eine T Johanne Therefe Helene Emma Dem
Lehrer Hermann Weißbart Leipzigers 91 ein S Johannes
Hermann Ernst Dem Schneidermeister Carl Preißer Dev
boldsgasfe 3 ein S Wilhelm Carl Curt Dem Techni r
Franz Hemmann Meckelstraße 19 ein Sohn Eugen Franz
Dem Handarbeiter Ferdinand Wagner Geiststraße 56 eine T
Jda Anna Dem Tischler Gustav Krause Fleischergasse 39
ein S Friedrich Gustav Ein unehel S

Gestorben Des Fabrikschmied Wilhelm Näther T Helene
1 I 2 M 23 T ,Diakonifsenhaus Des Maurer Heinrich
Hotze S 1 M 25 T Albrechtstraße 4 Der Landgerichts
rath und Universitätsrichter Julius Siegmund Thümmel 67 I
9 T Mählweg 1 Die Wittwe Erlieftme Lehmann geb
Lücke 57 I 15 T Klinik Ein unehel Sohn todtgeboren

Ein unehel S 7 Stunden Des Maler Richard Fischer
Sohn Carl Adelbert 1 I 23 T Martinsgasse 3 Dem
Töpfer Arnold Bertel ein S todtgeboren Entb Jnstitüt
Dem Steinsetzer Hermann Saalfeld ein S todtgeb Schmied
straße 1 Des Fabrikärb Wilhelm Stahlmann T Marie
Clara Louise 6 F 10 M 17 T Landwehrstr 13
ist I Moizof ch Standesamt Trotha Am msc

Eheschließung Am 30 Nov der Arbeiter Johann Gottlob
Richter und Wilhelmine Ochse Trotha

Geboren Am 23 Nov dem Arbeiter Carl Krämer ein S
Trotha Am 28 Nov dem Arbeiter Friedrich Ottenklinger
eine T Trotha Am 1 Dezbr dem Fabrikarbeiter Carl
Ziegenhorn eine T Trotha ua nnu ttcki inöljnvM wldilti

Gestorbe Am 28 Nov des Manrer Carl Heinrich Sohn
Willy 2 M 14 T Keuchhusten Trotha

zsW zä Abgang und Ankunfi
der Eisenbahnznge Bahnhof Hatte

Nach Magdeburg 7 19 V 9 51 B Von Magdeburg 7 21 V 8 52 B
S10 SS B M KöthenZ MA B,

1 24 N 3 10 N 5 50 N 8 33 A
10 30 A 12 5 A M KöthenZ

Nach LeiPzig Z5 20 fr 7 30 V
M 25 V 10 12 V Z11 30 V
I 40 N Z3 20 N 5S NM 15A 7 15 A 9 8A 10 47 A
Z11 0A tzd fr

Nach Halberftadt 8 7 V 11 35
3 5 N ö 0 A 9 25 A MsHalberstadts

Nach Kassel 5 10 V 9 0 V 11 43
2 0 N 5 50 N sbis EichenbergZ
9 30 Abends wis Nordhausenl
10 37 A

NachSorau 7 57 V 1 33 N 7 25
A Ms Finsterwalde

Nach Thüringen 5 40 V 7 45 V
10 15 V 11 38 V 2 5 M
8 A 9 40 A M Erfurt11 3 A j

Nach Berlin 4 35 fr 7 25 V
II 0V 2 0N 5 39N 6 0 A

9 15 A Ubedeutet Schnellzug

lv Kölhens 10 2 V 1 26 N 5 3
N i 56 A 9 1 A 10 41 A2 45 fr

Von Leipzig 6 52 V 7 9 V
M 42 V 9 43 V Zll 7 V
11 28 V 1 12 N 2 51 N 27

N 5 31 N 7 37 A 8 2Z A
W 53 A 10 26 A 11 53 A

Von Halbcrstadt 8 7 B 10 3 V
1 16 N 4 55 N 8 50 A

Von Kassel 6 55 V ft Nordhausenl
7 14 V 10 3V ft Eichenderg

1 10 N 5 13 N 8 58 A 10 35 A
Von Sorau 7 4 V svon Kalken

berg 1 6 N 7 9 A
Bon Thüringen 4 28 fr 7 6 V

lvon Erfurt 10 38 V 1 9 N
5 15 N 5 33 N g 11 A
10 56 A of MMZ

Von Berlin 4 21 fr 8 20 V fvon
Bitterfeld 10 3 V 11 31 V
2 50 N lvon Bitterfeld 5 45 N
9 3 A 10 53 A

8 bedeutet Lokalzug
Abgang und Ankunft der Privat Personenposten

svävä cjm Posthof Halle Z moö musn
Nach Schasstädt
Nach Salzmiinde

5 45 ft
6 0 fr

3 0 N
3 0 N

Von Schasstädt 8 35 V
Von Zalzmiinde 10 0 V

7 50
7 30

Mittwoch pünktlich
Orchester Marktkirche

3 Uhr Chor und

zU mniS IKvAtKr j ZMK 6nu i
Mittwoch den 9 Dezember

Neues Theater Frauenlob
Altes Theater Herr und Frau Hippokrates
Carola Theater Orpheus in der Unterwelt

mmü T wnis Zlnu nöcMuÄ znr jzm ouigzö m
6 nA

7Z0
R kaiwsMster
tIZtZPMZ VNosZ WM VZlltt ZIL MUNIsllMsUlpU NZUZNnV rMizlmz ZMZ 1 Poststraße nt lZM7 g ü6n6Q

empfiehlt seine auf das reichhaltigste completirten Läger in

Uieuer n I MmbeuMMr 8ckllIiM reii
für Herren Damen und Kinder zu den billigst festen Preisen

AA Besonders mache ich a ufmerksam auf mein großes

in jeder Größe und bester Qualität

MMWMkWGuW
S in eleganten Cartons Z upit i nnd

großartigste Answahl billigst

KipzigerstrHe 20
zmmo

iz6lzsms j ßuo

zgcscizsiotM 6nsi ssisz
umF chilmön nzNofzg

ziä ktojgijföchfz6 NZgnöiZsllli
ztlla imsjzldüzuz

sllofnzöz MU
smsZ tfi
6ni nzzüWWil
sk7U niÄ si6 6nu nsöo ZgsllzM nllos jfi zäuLSsN svc bs W si

tMvk ÄsF Zm Saale des Casß Davld U n p
vom bis inel den 13 Dezember l I geöffnet von früh NVs bis Abends 8 Uhr

Marit R ur ai ÄSr7 4o 1 n tNs n n sU NZ Null I ij

M

ZZNZtti

stizG nG tgzdg iatt gzjM nsKft
Mänaf, zZTzß tßzitt NZgnmzjz

Nutz u Brennholz Auktion
47 Stück Eschen und Rüstern Nutz

holz mit IS Festm SS Stück El
lern mit 7,S Festm SS8 i iu
Unterholz Reißig sollen Freitag den
II d Mts im hiesigen Hinterholze
meistbietend verkauft werden Brenn
holzverkauf beginnt S/z Uhr Nutz
holzverkauf llvUhr Vormittags

MM
bei Merseburg

zmmltZnr Festbiickerei
empfehle alle Gewürze und

V

Or Kei K lÄtIiviiHv 8 vr sowie t i
u in besterUMMtt

NZ

Kzä s

Unter dem Herstellnngswerthe soll
ein Posten älterer zurückgesetzter

AL niälim ZiMoG mno
nilr

8 R i t svI v jlliW öl mu k
nnM ziä M s

vt
bis Weihnachten um damit zu räumen
ausverkauft werden

UMliNll 8 MkvMrik ll UgKMos
Rathhansgaffeis n kl SandbergS



Nachdruck verboten Gesetz vom 11 Juni IßM sÄvlM

chie hübscheste AnherhkiltMg für Alt und
Jung an langen Winterabende stzempfiehlt
in neuester Konstruktion mit Petroleum
Beleuchtung fxinHMlMWer Uarben

komische Wtlder c m größter Auswahl

7 M sA 8KiM zsc V
Kvriv IIttSttzsziKj

W 1 fiaS ch meerst rast e v
Große Operette in 4 Akten von Meilhae und Halevy Musik von Offenbach

mzgM Ws iLerr llkuer viriMut lleri k pelIiliM f il erteil igk

e nKönig Boböche Herr HünerKönigin Clementine seine Gemahlin Frau Treptow
Prinzessin Hermia beider Tochter Anfangs Schäferin

unter dem Namen Fleurette Frl v LefsaPrinz Saphir i sMItz KzM Herr Sachs
Grgs Oskar Minister des Königs Herr König
Alvarez ein Höfling Herr HugoRitter Blaubart M Herr Telek IMtti uzcklZsj Heloise g,kj6 jI1vW Frl HartmannEleonore Frl BronnJsaure Blaubart s verstorbene Frauen Frl Förster

6 uRosalinde, 7Z Z iu Frl HolzhausenBlanche Frau HünerPopolani geheimer Alchimist Blaubart s Herr Patry

Boulotte Frl HugStDorothö Bäuerinnen j Frl WegenerMargnHrite Frl SiegelEin Page Frl KahlenbergKrsWljjs mu il uEin Knabe Kl LeßneHerren und Damen vom Hofe Reisige Blaubart s Bauern und Bäuerinnen
Der 1 Akt spielt in einem dem Blaubart gehörenden Dorfe Der 2 Akt am Hofe

des Königs Bobsche Der 3 Akt auf Blaubart s Burg Der 4 Akt am Hofe des
Königs BobSche

kür säö5 Itsr uni 2U

K Ä Ss 5 s in M
i MHKorsti i Kr I

2 iuSr,,I u

M eväs Sort wewöratur V sillv v ä ilev un vsLZSväs
isilsm d bi sn Meiner OsutrsIßSSlckLtts

nodvilis v
memer 10 versodiscksusi Sotten

KM ßNZ 27 Lng i aneo IsSer isutsedsn V IuisiÄtlimSvr I I k t vLoge S Mk Sperrsitz t,SV Mk Parterre 1 Mk Borverkauf
80 Pfg GaSerie SV PfgDer Tages Billet Verkanf befindet sich gr Schlamm 4 Handels Geburtshaus

uud ist nur an Spieltagen Vormitt von 10 12 u Nachmitt von 3 5 Uhr geöffnet

V 7/z U7dr DitÄv 10
Mittwoch den S Dezember auf allfeitigeu Wunsch

äi NrtM vm Mlöevei Imm
Operette von R Genöe

Weizenmehl 00 in höchfeiner Waare und vorzüglichster Backfähigkeit sowie
do Noggenmeh aus der neu eingerichteten Walzenmühle zu Altscherbitz auch im
Detailverkauf zu Mühlenprtisen im

Der immer stärker werdende Absatz dieser Fabrikate ist die beste Bürgschaft
jeder Anforderung welche mau an ein wirklich gutes Mehl stellen kann

Vlld vvkvrt iMe s
Gegründet 184SGegründet 184S

mi Knchrn Einrichtungen
gr Nirichstrafze SV Parterre und I Etage

empfiehlt für
sämmtliche Neuheiten der Saison in reichhaltigster Auswahl zu billigsten Preisen

WlIMMtM
broucirt u vernickelt

Für den redaktionellen und Jnseratenthetl verantwortlich Julius Muncislt iu Halle Plötz lche Buchdru kerel R Ntetschmann in Hall

Hierzu s Beilagen
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